
Unterordnende Konjunktionen
Du möchtest wissen, was unterordnende Konjunktionen sind und wie sie funktionieren? 
Hier erklären wir dir, was du wissen musst!
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Unterordnende Konjunktionen — einfach erklärt

Unterordnende Konjunktionen sind Wörter, welche einen Nebensatz einleiten und ihn mit
einem übergeordneten Hauptsatz verbinden. Sie  zeigen  an,  dass der  Nebensatz  inhaltlich
vom Hauptsatz abhängt. Beispiele für solche Konjunktionen sind: „weil“, „obwohl“, „dass“.

Schau dir dazu ein paar Beispiele an:

 Ich bleibe zu Hause, weil  ich krank bin.
 Sie ging spazieren, obwohl es schon dunkel war.
 Er sagt, dass er morgen lernen muss.

Übrigens: Du musst immer ein Komma vor eine unterordnende Konjunktion setzen, da sie
einen Nebensatz einleitet.

Unterordnende Konjunktionen Beispiele

Hier siehst du eine Tabelle mit allen gängigen unterordnenden Konjunktionen:

Konjunktion Beispielsatz
als Der Geburtstag war schon vorbei, als er ankam.
bevor Schließe bitte die Tür, bevor du gehst.
bis Warte hier, bis  ich zurückkomme.
da Wir blieben zu Hause, da es regnete.
damit Sie lernt fleißig, damit sie die Prüfung besteht.
dass Er glaubt, dass er recht hat.
nachdem Wir gingen spazieren, nachdem wir gegessen hatten.
ob Ich weiß nicht, ob er kommt.
obwohl Er ging ins Freibad, obwohl es regnete.
sobald Wir gehen raus, sobald es aufhört zu regnen.
weil Ich bleibe zu Hause, weil es sehr warm ist.
wenn Wir gehen ins Kino, wenn du Zeit hast.



Konjunktion Beispielsatz
während Er las, während er Musik hörte.
sodass Er war müde, sodass er früh ins Bett ging.
solange Du wirst Erfolg haben, solange du lernst.
sofern Du kannst mitkommen, sofern du willst.
als ob Er tat so, als ob nichts passiert wäre.
ehe Ich möchte etwas sagen, ehe wir anfangen.
Nebenordnende Konjunktionen
Im  Gegensatz  zu  unterordnenden  Konjunktionen  gibt  es  auch  noch nebenordnende
Konjunktionen. Diese benutzt  du,  um gleichwertige Satzteile  zu verbinden.  Beispiele  für
nebenordnende Konjunktionen sind „und“, „oder“ und „aber“.

Unterordnende Konjunktionen — häufigste Fragen

 Wann setzt man ein Komma bei unterordnenden Konjunktionen?

Du  setzt  vor  einer  unterordnenden  Konjunktion  immer  ein  Komma,  da  sie  einen
Nebensatz  einleitet.
 

Was sind unterordnende Konjunktionen?

Unterordnende  Konjunktionen  leiten Nebensätze ein.  Dabei  verbinden  sie  einen
untergeordneten  Nebensatz  mit  einem  übergeordneten  Hauptsatz.  Beispiele  für
untergeordnete  Konjunktionen  sind  „weil“,  „obwohl“  und  „dass“.
 

 Was  ist  der  Unterschied  zwischen  nebenordnenden  und  unterordnenden
Konjunktionen?
Unterordnende  Konjunktionen  verbinden  einen  untergeordneten  Satzteil  mit  einem
übergeordneten Satzteil. Ein Beispiel für eine unterordnende Konjunktion ist: „sodass“
oder „sondern“. Nebenordnende Konjunktionen verbinden allerdings zwei gleichwertige
Satzteile. Zum Beispiel „aber“ und „oder“.

Was sind nebenordnende Konjunktionen?



Nebenordnende  Konjunktionen sind  Wörter,  die  Wortgruppen  oder  Sätze gleicher
Art verbinden. Das bedeutet, dass sie zwei Hauptsätze oder zwei Nebensätze miteinander
verknüpfen.  Beispiele  für  nebenordnende  Konjunktionen  sind  „und“,  „aber“,  „oder“  und
„denn“. 

 Er ist müde, aber er muss noch Hausaufgaben machen.
 Wir müssen uns beeilen, denn der Zug fährt gleich ab.
 Ich freue mich, weil du kommst und weil wir zusammen lernen 

können.

Nebenordnende Konjunktion — Beispiele

Alle nebenordnende Konjunktionen sind Bindewörter, haben aber unterschiedliche 
Funktionen. Dazu gehören beispielsweise:

 Aufzählung
 Alternative
 Gegensatz
 Widerspruch
 Begründung
 Vergleich

Schaue dir dazu folgende Beispiele mit allen gängigen nebenordnenden Konjunktionen an:

Konjunktion Beispielsatz
und Ich mag Äpfel und Orangen.
sowie Katzen sowie Hunde sind beliebte Haustiere.
sowohl … als auch Sowohl Äpfel als auch Orangen sind gesund.
weder … noch Ich mag weder Herbst noch Frühling.
nicht nur … sondern auch Er ist nicht nur fleißig, sondern auch klug.
oder Möchtest du Tee oder Kaffee?
beziehungsweise Du kannst einen Stift beziehungsweise einen Kugelschreiber nehmen.
entweder … oder Du kannst entweder  ins Kino gehen oder zu Hause bleiben.
aber Es ist kalt, aber die Sonne scheint.
jedoch Ich wollte spazieren gehen, es hat  jedoch angefangen zu regnen.
doch Sie wollte kommen, doch sie hatte keine Zeit.
einerseits … andererseits Einerseits mag ich Sommer, andererseits hasse ich die Hitze.
sondern Er mag keine Äpfel, sondern Orangen.
außer Ich esse alles gerne, außer Spinat.
denn Ich gehe ins Bett, denn  ich bin müde.
wie Sie ist genauso freundlich wie  ihr Bruder.
je … desto Je mehr ich übe, desto besser kann ich es.
Nebenordnende Konjunktionen verbinden meistens zwei Hauptsätze miteinander. Zum 
Beispiel:

 Ich lese ein Buch und meine Schwester malt ein Bild.
→ Ich lese ein Buch. Meine Schwester malt ein Bild.



Sie können auch zwei Nebensätze verbinden. Nebensätze erkennst du daran, dass sie 
nicht alleine stehen können und das Verb am Ende steht. Ein Beispiel wäre:

 Ich freue mich, weil du kommst und weil wir zusammen spielen können.
Die nebenordnende Konjunktionen verbinden aber nicht nur Sätze, sondern 
auch einzelne Wörter und Wortgruppen. Beispielsweise:

 Wir brauchen Brot sowie Milch.
Bei  nebenordnenden  Konjunktionen  sind  die  Sätze,  die  miteinander  verbunden  werden,
immer gleichwertig. Das bedeutet, dass keiner von ihnen vom anderen abhängig ist. Beide
Teilsätze  sind  gleich  wichtig  und  tragen  unabhängig  voneinander  zur  Bedeutung  des
gesamten Satzes bei.

Unterordnende Konjunktionen
Im  Gegensatz  zu  nebenordnenden  Konjunktionen  gibt  es  auch  noch unterordnende
Konjunktionen. Du benutzt sie, um Hauptsätze mit Nebensätzen zu verbinden. Dabei ist der
Nebensatz  dem Hauptsatz untergeordnet.  Beispiele  für  unterordnende Konjunktionen sind
„weil“, „dass“ und „obwohl“.

Nebenordnende Konjunktionen — häufigste Fragen

 Was sind nebenordnende Konjunktionen?

Nebenordnende Konjunktionen sind Wörter, die zwei gleichwertige Sätze miteinander
verbinden.  Sie  verknüpfen  also  zwei  Hauptsätze,  zwei  Nebensätze  oder  andere
gleichwertige  Wortgruppen  und  Satzteile  miteinander.  Beispiele  für  nebenordnende
Konjunktionen sind: und, aber, denn, sondern, wie, außer und doch.

 Welche Nebenordnende Konjunktionen gibt es?

Unter den nebenordnenden Konjunktionen gibt es Konjunktionen für

o Aufzählungen: und, sowie
o Gegensätze: aber, jedoch, sondern
o Begründung: denn
o Alternative: oder, beziehungsweise
o Vergleich: wie, als
o Widerspruch: außer, sondern

Wie  unterscheide  ich  nebenordnende  und  unterordnende  Konjunktionen?
Nebenordnende Sätze verbinden zwei gleichwertige Satzteile wie zwei Hauptsätze oder
zwei  Nebensätze.  Unterordnende  Konjunktionen  verbinden  Hauptsätze  mit  einem
Nebensatz, sodass dieser abhängig vom Hauptsatz wird.
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